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eLearning

Vermittlung von Lerninhalten mittels elektronischer 
Medien wie Internet, Intranet, Extranet,Interaktivem 
Fernsehen und CD-Rom

eLearning – Eine Begriffsklärung
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Formen des e-Learning

• Computer Based Training (CBT)

• Web Based Training (WBT)

• Virtual Classroom (VC)

• Business TV (BTV)

eLearning – Eine Begriffsklärung
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Forschungsfragen zu eLearning

Studie zur Verbreitung von eLearning

Welche Medien/ICT ?

Welche Didaktik?
Welche 
Inhalte?

Welche 
Anbieter?

Welche 

Lernum-
gebung?

Welche 
Ziel-
gruppe?
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Forschungsfragen zu eLearning

Offene Fragen

• Wie variiert die Verbreitung von eLearning mit der 
Unternehmensgröße?

• Was sind entscheidende Erfolgsfaktoren beim Einsatz 
von eLearning?

• Was beeinflusst die Akzeptanz von eLearning bei 
Mitarbeitern?
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Studie 1: Die Verbreitung von eLearning
Ziel:
Analyse der Zielsetzungen, Aktivitäten und Erfahrungen, 
die CDAX-Unternehmen mit eLearning verbinden

Untersuchungseinheit:
Alle CDAX-Unternehmen in Deutschland (692 Unternehmen)

Untersuchungsdesign:
Vollerhebung (Querschnittsanalyse) mit Hilfe einer Online-
Befragung, Zeitraum: Juni - August 2001 

Rücklauf:
284 Fragebögen (Rücklaufquote 41%)

Forschungsdesign der ersten Studie
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Knapp 1/3 der befragten CDAX-Unternehmen nutzt eLearning

31%

69%

ja
nein

Verbreitung von eLearning: Nutzung

„Werden elektronische Weiterbildungsmaßnahmen durchgeführt?“
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Verbreitung von eLearning: Nutzung

„Wie häufig wurden im ersten Halbjahr 2001 folgende 
Weiterbildungsmaßnahmen in Ihrer Unternehmenseinheit durchgeführt?“

10%

5%

14%

30%

71%

8%

17%

48%

64%

25%

82%

78%

38%

6%

4%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Business TV

Virtual Classroom

WBT

CBT

Präsenzveranstaltung

oft/sehr oft selten/gelegentlich nie
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Verbreitung von eLearning: Zielgruppe

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Zulieferer

Kunden

Oberes Management

Facharbeiter

Mittleres Management

Angestellte

CBT

WBT
Virtual 
Classroom

Business TV

„Wer nimmt an elektronischen Weiterbildungsmaßnahmen teil?“

Relative 
Häufigkeit
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Verbreitung von eLearning: Inhalte

„Welche Inhalte werden vornehmlich mittels der elektronischen 
Weiterbildungsmaßnahmen vermittelt?“

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Interne
Prozessoptimierung

Sprachen

Kommunikations-/
Sozialkompetenz

Produktschulung

EDV-Kompetenz

Fachspezifisches
Wissen

CBT

WBT
Virtual 
Classroom

Business TV

Relative 
Häufigkeit
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4,2 4,1 4,0 4,0
3,7

3,2

1,0

2,0

3,0

4,0

5,0

Erhöhte
Verfüg-
barkeit

Zeit-
Ersparnis

Förderung 
des 

Selbst-
lernens

Kosten-
ersparnis

Schnellere 
Aktualisier-

barkeit

Erhöhte 
Lern-

qualität

„trifft 
völlig 
zu“

„trifft gar 
nicht 
zu“

Mittelwert
Erwarteter Vorteil war bei der Einführung....

Verbreitung von eLearning: Vorteile

„Welche Vorteile gegenüber Präsenzveranstaltungen erwartete Ihre 
Unternehmenseinheit von der Einführung elektronischer Weiterbildungsmaßnahmen?“
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3,5 3,5 3,4
3,2 3,2

2,9

1,0

2,0

3,0

4,0

5,0„trifft 
völlig 
zu“

„trifft 
gar 
nicht 
zu“

Mittelwert
Die Erwartung wurde erfüllt....

Erwartungen bislang nur mäßig erfüllt

Verbreitung von eLearning: Vorteile

„Welche Erwartungen wurden im Vergleich zu Präsenzveranstaltungen erfüllt?“

Zeit-
Ersparnis

Erhöhte
Verfüg-
barkeit

Kosten-
ersparnis

Förderung 
des 

Selbst-
lernens
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„eLearner“
„Traditionelle 
Weiterbilder“

Kein Einsatz von eLearning

Mitarbeiterzahl
2000 (Median) 1307 286

Mitarbeiterzahl
2000 (Mittelwert) 8364 1327

Umsatz 2000
(Median)

250-500 Mio. DM 100-250 Mio. DM

Weiterbildungs-
aufwendungen     
1. HJ 2001 (Median) 

250.000-500.000 DM 50.000-125.000 DM

Die „Großen“ gehen voran,...

Verbreitung von eLearning: Unterschiede
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2,0 

2,6 2,6 
2,8 3,0 

3,3 

2,5 
2,2 

2,6 

1,9 
1,7 

1,4 

1,0 

2,0 

3,0 

4,0 

5,0 

Große Unternehmen (>1000 MA) Kleine Unternehmen (<1000 MA)

mangelnde
Mitarbeiter-
Akzeptanz

mangelnde
Management-
Unterstützung

Kosten der
Einführung

mangelnde
interne IT-

Unterstützung

Vorbehalte
des

Betriebsrats

mangelhaftes
externes
Angebot

gar 
nicht

außer-
ordent-
lich

Mittelwert

Als Problem ist bei der Einführung aufgetreten ...
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... aber Einführungsprobleme sind bei kleinen Unternehmen 
geringer ausgeprägt

Verbreitung von eLearning: Unterschiede
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Gesamterfolg wird von kleinen Unternehmen besser eingeschätzt

„Wie schätzen Sie den Gesamterfolg elektronischer Weiterbildungsmaßnahmen in 
Ihrer Unternehmenseinheit im Vergleich zu Präsenzveranstaltungen ein?“

S
tu

di
e 

1:
 D

ie
 V

er
br

ei
tu

ng
 v

on
 e

Le
ar

ni
ng

4%

35% 38%

21%

2%

21%
33%

40%

6%

0%

20%

40%

60%

80%

100%

deutlich
schlechter

schlechter gleich besser deutlich
besser

Häufigkeit

Große Unternehmen (>1000 MA) Kleine Unternehmen (<1000 MA)

Verbreitung von eLearning: Unterschiede
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Verbreitung von eLearning: Erfolgsfaktoren

Entscheidende Erfolgsfaktoren

Entstehungsprozess

Partizipation des Vorstandes

Einführungsprobleme

Problem mangelnder interner IT-Unterstützung

Problem mangelnder Akzeptanz der Mitarbeiter

Problem mangelnder Management-Unterstützung

Vorbehalte des Betriebsrates

Erfolg 
elektronischer 

Weiterbildungs-
maßnahmen

+ 0,2*

- 0,26**

- 0,34***

- 0,30***

- 0,24**

Gemessen als Spearman Rangkorrelation; Signifikanzniveau: ***=p<0,01/ **=p<0,05/ *=p<0,1
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Forschungsdesign der zweiten Studie

Studie 2: Die Akzeptanz von eLearning

Ziel:
Analyse der entscheidenden Einflussgrößen auf die 
Akzeptanz von eLearning bei Mitarbeitern
Untersuchungseinheit:
Mitarbeiter aus dem Kundenkreis des Business Intelligence-
Anbieters Cognos (2.189 Personen)
Untersuchungsdesign:
Vollerhebung (Querschnittsanalyse) mit Hilfe einer Online-
Befragung, Zeitraum: Dezember 2001 – Januar 2002
Rücklauf:
616 Fragebögen (Rücklaufquote 28%)
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Akzeptanz von eLearning: Nutzung

„Wie oft benutzen Sie folgende elektronische Lernformen?“

12 %

15 %

26 %

94 %

93 %

76 %

57 %

5%

5%

4%

5 %

4 %

0 20 40 60 80 100 %

Business TV

WBT

CBT

mind. einmal 
pro Monat

mind. einmal 
pro Quartal

mind. einmal 
pro Jahr

nie

Virtual Classroom
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Akzeptanz von eLearning: Nutzungsabsicht

10%

34%

44%

49%

23%

33%

31%

31%

67%

33%

25%

20%

0 20 40 60 80 100 %

WBT

CBT

Nutzungsabsicht  Unentschlossen Keine Nutzungsabsicht

Virtual Classroom

Business TV

„Für meine zukünftigen Lernzwecke im Bereich Produkt/Softwaretraining würde ich 
gerne an ... teilnehmen / ... einsetzen“

79% 14% 7%Präsenzschulung
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Akzeptanz von eLearning: Gruppen

25 %

12 %
6 %

23 % 20 %
14 %

0 %

20 %

40 %

60 %

80 %

100 %

Nutzungsabsicht Unentschlossen Keine Nutzungs-
absicht

-

Derzeitige Nutzer Derzeitige Nicht-Nutzer

Es lassen sich 6 Akzeptanz-Gruppen unterscheiden:

Anteil der Befragten

CBT-Akzeptanzgruppen
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Akzeptanz von eLearning: Einflüsse

Derzeitige Nutzung
elektronischer 
Lernformen

Bereitschaft zur 
zukünftigen 
Nutzung

• Lernstil der Person
• EDV-Affinität
• Entscheidungsbestimmende 

Faktoren bei einem Lernvorhaben

Personenbezogene Einflussgrößen
Akzeptanz von eLearning

S
tu

di
e 

2:
 D

ie
 A

kz
ep

ta
nz

 v
on

 e
Le

ar
ni

ng

Unternehmensbezogene Einflussgrößen

• Information im Unternehmen 
• Unterstützung im Unternehmen
• Integration von eLearning in die

Arbeitssituation
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Akzeptanz von eLearning: Einflüsse

Unter-
stützung

Verfügbarkeit eines Ansprechpartners für

Höhere Lerngeschwindigkeit bei 
CBT/WBT 

(nur erfahrene Personen)

Neigung zum Ausprobieren neuer
Softwareprodukte 

Derzeitige Nutzung
von
CBT

0.34***

0.48***

0.21***

0.26***

EDV

Anerkennung der Zeit für
elektronisches Lernen als Arbeitszeit

0.23***

Beteiligung des Mitarbeiters an der Wahl
der Lernform 0.21***

Information über CBT im Unternehmen

0,34***

0,48***

0,21***

0,26***

Lernstil

Information

0,23***

0,21***

elektronisches Lernen
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Lernstil

Integration von 
eLearning in die 
Arbeitssituation 

Entscheidungs-
bestimmende 
Faktoren bei einem 
Lernvorhaben

Kurze Lernintervalle machbarer
als ganztägige Schulung

Eignung des Lernorts „Arbeitsplatz“ für 
ungestörtes elektronisches Lernen

Bedeutung der zeitlichen Flexibilität

Höhere Lerngeschwindigkeit
bei CBT/WBT

(nur erfahrene Personen)

Präferenz zwischen Gruppen- und Einzellernen

Bedeutung der Möglichkeit, das Lerntempo
selbst zu bestimmen

Bedeutung des Face-to-Face -Kontakts
zum Trainer

Nutzungs -
absicht
(CBT)

0,43***

0,21***

0,28***

-0,22***

0,34***

-0,29***

0,22***

Eignung von CBT für die Weiterbildung in
der derzeitigen Tätigkeit

0,62***

Eignung des Lernorts „zu Hause“ für 
ungestörtes elektronisches Lernen 

0,29***

-

-

Akzeptanz von eLearning: Einflüsse
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Personenbezogene Einflussgrößen: Lernstil

 

16 % 

50 % 

34 % 
Trifft völlig/ziemlich zu 
Teils–teils
Trifft kaum/gar nicht zu 

Mit CBT/WBT lerne ich schneller als im 
Präsenztraining
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Personenbezogene Einflussgrößen: Lernstil

3,0
2,6

2,1

1,0

2,0

3,0

4,0

5,0

Zukünftige
Nutzungsabs icht

Unentschlossen Keine zukünftige
Nutzungsabs icht

Mit CBT/WBT lerne ich schneller als im 
Präsenztraining

„trifft 
völlig 
zu“

„trifft 
gar 
nicht 
zu“

Mittelwert
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sehr / ziemlich wichtig teils–teils kaum / gar nicht wichtig

70% 24% 6%

0 20 40 60 80 100 %

... Face-to-
Face-Kontakt 
zum Trainer zu 
haben?

Wie wichtig ist für Sie, .....

Relative Häufigkeit
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Personenbezogene Einflussgrößen: Lernstil

Akzeptanz von eLearning: Einflüsse
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4,0
3,5

3,2

4,0
3,6

3,3

1,0

2,0

3,0

4,0

5,0

Nutzungsabsicht Unentschlossen Keine Nutzungs-
absicht

Derzeitige Nutzer Derzeitige Nicht-Nutzer

sehr
wichtig

gar 
nicht
wichtig

Mittelwert Bei der Erwägung einer Schulungsmaßnahme ist 
die Möglichkeit des zeitlich flexiblen Lernens für 
mich ...

Personenbezogene Einflussgrößen: Entscheidungsbestimmende Faktoren
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62%

13%

43%

56%

71%
78%

32%

22%
14%

9%

25% 22%
15%16%

22%

0%

20%

40%

60%

80%

100%

Präsenz-
training

CBT WBT VC BTV

sehr gut/gut teils-teils schlecht/sehr schlecht

Relative 
Häufigkeit

Informiert werde ich über Lernformen ...

Unternehmensbezogene Einflussgrößen: Information
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6%
6%

12%

16%
20%

22%

23%
23%

26%
29%

53%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Personalabteilung

Kunden

Vorgesetzte

sonstige Mitarbeiter im Unternehmen

Freunde/Bekannten außerhalb

IT-Abteilung

Messen

Lieferanten

Schulungs-Abteilung

Kollegen

Presse

Informationsquellen zu elektronischen Lernformen
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53%

28%

19%

trifft völlig / ziemlich zu
teils–teils
trifft kaum / gar nicht zu

Die Zeit für elektronisches Lernen 
wird im Unternehmen als 
Arbeitszeit angesehen

Unternehmensbezogene Einflussgrößen: Unterstützung im Unternehmen
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19 %

13 % 

68 %

Trifft völlig/ziemlich zu 
Teils–teils
Trifft kaum/gar nicht zu

In meinem Unternehmen ist ein 
Ansprechpartner für elektronisches 
Lernen verfügbar 

Unternehmensbezogene Einflussgrößen: Unterstützung im Unternehmen
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60 %
37 %

40 %
63 %

0 %

20 %

40 %

60 %

80 %

100 %

Ja Nein

Nutzer Nicht-Nutzer

Ich war bei der Wahl der Lernform beteiligtRelative 
Häufigkeit

Unternehmensbezogene Einflussgrößen: Unterstützung im Unternehmen
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4,0

3,3

2,8

4,0

3,3

2,7

1,0

2,0

3,0

4,0

5,0

Nutzungsabsicht Unentschlossen Keine Nutzungs -
absicht

Derzeitige Nutzer Derzeitige Nicht-Nutzer

Sehr 
gut

Sehr 
schlecht

Wie gut ist CBT für die Weiterbildung in Ihrer 
derzeitigen Tätigkeit geeignet?

Mittelwert

Unternehmensbezogene Einflussgrößen: Integration von eLearning
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53%

79%

79%

66%

11%

33%

12%

16%

24%

23%

14%

9%

5%

10%

66%

0 20 40 60 80 100 %

Zu Hause

Extern beim
Schulungsanbieter

Internes
Schulungszentrum

Lernraum im
Unternehmen

Arbeitsplatz

sehr gut / gut teils–teils schlecht / sehr schlecht

Wie gut sind für ungestörtes elektronisches Lernen 
geeignet ...?

Relative Häufigkeit

Unternehmensbezogene Einflussgrößen: Integration von eLearning
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90 %

8 % 2 %

zunehmen/eher 
zunehmen

konstant bleiben

eher abnehmen/
abnehmen

Die Bedeutung von elektronischen Lernformen 
wird in den nächsten fünf Jahren ...
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Akzeptanz von eLearning: Bedeutung
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Implikationen für das Management

Akzeptanz der Mitarbeiter ist ein entscheidender 
Faktor für den Erfolg von eLearning

CBT die bislang noch am häufigsten verwendete Form 
von eLearning

Aus Unternehmenssicht lässt sich Akzeptanz fördern 
durch: 

• Bessere Informationspolitik über eLearning

• Unterstützung des elektronischen Lernens (Verfügbarkeit von 
Ansprechpartnern, Annerkennung als Arbeitszeit, Beteiligung
des Mitarbeiters bei Wahl der Lernform, Arbeitsplatzgestaltung)



Verbreitung und Akzeptanz von eLearning 3820.09.2002 

Prof. Dietmar Harhoff, Ph.D., Dipl.-Kffr. Claudia Küpper

Institut für Innovationsforschung, Technologiemanagement
und Entrepreneurship
Ludwig-Maximilians-Universität
Kaulbachstr. 45
80539 München

Tel.: 089/2180-2878
harhoff@bwl.uni-muenchen.de, kuepperc@bwl.uni-muenchen.de

Studien: http://www.inno-tec.de/forschung/e-Learning.htm
http://www.inno-tec.de/forschung/e-Learning_Akzeptanz.htm


